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GEHWEGBREITE 2,00m

STAHLKONSTRUKTION VERZINKT

MIT GITTERROST 5KN/m²

MAX. LÄNGSNEIGUNG 10%
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ABBRUCH PROV. INNENAUSBAU

Adaptierung/Sanierung PJTR

Neuausbruch Pannenbucht

 BAUFELD

GESPERRT - WIRD SANIERT

Verkehrsfreigabe Richtungsverkehr

Verkehrsfreigabe der 2. Röhre PJTL

PHASE 1: Bauphase der

2. Tunnelröhre PJTL

Vortrieb des Querschlag inkl.

Fluchtschleuse_Vortrieb

Anbindung des Querschlages

an die die 1. Röhre während

Nachtsperre

PHASE 2: Generalsanierung der

2. Tunnelröhre PJTR und

Neuausbruch der Pannenbuchten

Generalsaniert

PJTR im RV

Neubau

PJTL im RV

Neubau

PJTL im GV
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Zugehörige Pläne:

6329 ..Pannenbucht PB_02, RQ, Grundriss, Bestand + Abbruch und Sanierung

6337 ...Anbindung PB-EQ, Schnitt D1-D1

6339 ..Anbindung PB_2-EQ07, Detailgrundriss, Schnitt J1-J1
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PJTL+PJTR

EQ_07 UND FLUCHTWEGE

WÄHREND BAUPHASEN

Entwässerung

Abbruch

Erdungsanalgen

Legende

Abbrucharbeiten: Bei den Betonfestigkeitsangaben

des Bestandes ist keine Nachhärtung berücksichtigt.

Bestand

Neubau

E. und M. Einbauten

Lichtraumprofil

Geometrie Endzustand Richtungsverkehr
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